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L ’A djoint de la Division des Affaires étrangères du Département politique,
W. Thurnheer, au Ministre de Suisse à Vienne, Ch.D.Bourcart

L 107. J Bern, 5. Mai 1919

In Beantwortung Ihrer Anfrage vom 25. April C .3.19.451 betreffend die Anfra­
ge des Ministeriums des Auswärtigen in Budapest, dahingehend ob die Ungari­
sche Gesandtschaft in Bern die Wahrung der russischen Interessen übernehmen 
könnte, beehren wir uns, Ihnen mitzuteilen, dass eine offiziell anerkannte ungari­
sche Vertretung in der Schweiz nicht besteht, aus welchem Grunde schon dem 
Ansuchen der ungarischen Regierung nicht entsprochen werden kann.
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Le Ministre de Suisse à Vienne, Ch. D.Bourcart, 
à la Division des Affaires étrangères du Département politique

Copie de réception  Wien, 5. Mai 1919
T n° 82. Vertraulich (A nkunft: 5 .Mai)

Von gut unterrichteter Seite wird mir mitgeteilt, Staatssekretär Bauer habe von 
Baron Haupt telegraphische Mitteilung erhalten, es seien, wenn Deutsch-Öster­
reich verzichte, sich Deutschland anzuschliessen, günstige Bedingungen in Bezug 
auf Deutsch-West-Ungarn, Südmähren und Süd-Deutsch-Tirol zu erreichen. Am 
Anschluss an Deutschland werde laut Antwort Bauers unter allen Umständen 
festgehalten. Von Seiten der Christlich-Sozialen versuchte man, gegen Bauer Stel­
lung zu nehmen, jedoch blieb der Erfolg aus, da sich der Bauern-Abgeordnete 
Vorarlbergs, Vizekanzler Jodok Fink, hierbei nicht beteiligte. Es ist vorauszusehen, 
dass Staatssekretär Bauer nach Paris unter Leitung seines Stellvertreters Dr. 
Klein nur Anschluss-Anhänger senden wird. W äre es nicht möglich, dass von 
Seiten der Entente verlangt würde, es möchte eine konsultative Kommission als 
Vertreterin der im Lande vorhandenen verschiedenen Strömungen entsandt wer­
den? Eine Neutralisierung des Gebietes von Süd-Deutsch-Tirol scheint die 
französische Militärmission nach Art der Neutralität Nordsavoyens für möglich 
zu halten, wobei der italienischen Regierung das Recht zur Besetzung Süd- 
Deutsch-Tirols zustehen würde.
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